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Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
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Möchten Sie unsere Schule kennen lernen? 
Wir laden ein zum Tag der offenen Tür 
 
Am Freitag, dem 23.01.2015 – 16.00 Uhr öffnen 
sich die Türen unserer Schule. Alle Interessenten 
haben die Möglichkeit, unsere Schule und den Hort 
kennen zu lernen.  
 
Vorgesehen ist die  
Besichtigung der Schule von 16 bis 17 Uhr und im 
Anschluss findet ein Hausmusikabend statt. 
 
Wir freuen uns auf 
 Kinder, die noch nicht Schüler unserer Schule 
sind, und sich diese mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Großeltern, Onkel und Tanten 
ansehen möchten.  
 
 Kinder, die bereits Schüler bei uns sind und ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern Schule und 
Hort zeigen möchten. 
 
 Erwachsene, die mal Schüler bei uns waren, und sich ansehen können, was sich verändert hat. 
 
 Parthensteiner und ihre Gäste, die sehen können, was für eine toll eingerichtete Schule und was für 
einen attraktiven Hort wir haben. 
  
 Gemeindevertreter, die sich überzeugen können, dass das Geld, das für Renovierung und Ausstattung 
in unsere Schule geflossen ist, genau richtig angelegt ist. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 Marion Dröger 
 Schulleiterin  
2 
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        20. Januar 2015 
 
     Amtliche Mitteilungen   
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 11.12.2014 
 
Beschluss 01/12/2014  
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, der Zweckvereinbarung 
in der Fassung der 1. Änderung zur Übertragung der Aufgabe zur Durchführung der Brandverhütungsschauen 
zwischen der Stadt Brandis und der Stadt Naunhof sowie den Gemeinden Belgershain und Parthenstein 
zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12 
Ja-Stimmen:  12 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die Lokale 
Aktionsgruppe Leipziger Muldenland berechtigt ist, die LEADER- Entwicklungsstrategie für die Region Leipziger 
Muldenland umzusetzen. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12 
Ja-Stimmen:  12 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Annahme der als 
Anlage beigefügten Aufstellung von Spenden für die Durchführung der Rentnerweihnachtsfeiern 2014 in der 
Gemeinde Parthenstein. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12 
Ja-Stimmen:  12 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Annahme der als 
Anlage beigefügten Aufstellung von Spenden für die Kindereinrichtungen der Gemeinde Parthenstein. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12 
Ja-Stimmen:  12 




















Beiträge und Inserate für die Kommunalrundschau  
 
Sehr geehrte Leser der Kommunalrundschau, 
liebe Hobbyredakteure, 
 
um Ihre Beiträge auch künftig veröffentlichen zu können, bitten wir Sie nochmals, diese per E-Mail oder auch 
mittels Datenstick zu übersenden. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass handschriftliche Vorlagen aus Zeit- und 














      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Für das Jahr 2015 wünsche ich allen Einwohnern Parthensteins viel Gesundheit und Erfolg!  
Auch in diesem Jahr werde ich Sie a dieser Stelle wieder gern über aktuelle Rechtsfragen informieren. 
Für Fragen und Anregungen rufen Sie mich einfach an!  
 
Rückforderung von Kreditbearbeitungsgebühren – ist nun alles zu spät? 
 
Der Dezember 2014 war in unserer Kanzlei sehr turbulent. Bis zum letzten Tag wurden 
Bankbearbeitungsgebühren zurückgefordert bzw. Mahnbescheide beantragt. Der Grund: 
 
Der Bundesgerichtshof hatte mit Urteil vom 13. Mai 2014 die in der Vergangenheit nahezu 
flächendeckend von fast allen Kreditinstituten verlangten sogenannten Kreditbearbeitungsgebühren 
jedenfalls dann für unzulässig erklärt, wenn diese in Form von Allgemeinen Geschäftsbedingungen zum 
Gegenstand des Darlehensvertrages wurden. Nach der Rechtsprechung des BGH haben Bankkunden 
einen Anspruch auf Rückzahlung bereits geleisteter Bearbeitungsgebühren für Darlehen. In den Fällen, 
die der BGH verhandelt hat, ging es um Verbraucherdarlehen. Solche Ratenkredite werden beispielsweise 
zum Kauf von Autos, Möbeln oder Elektrogeräten genutzt oder auch zur Umschuldung von 
Dispokrediten. Bausparer können sich die Abschlussgebühren nicht erstatten lassen, das hat der BGH 
bereits 2010 klargestellt. Hat die Bausparkasse aber neben den Abschlussgebühren noch eine 
Bearbeitungsgebühr kassiert, dann können Kunden diese zurückverlangen.  
 
Hierbei gilt es jedoch, die Verjährungsvorschriften zu beachten. Die absolute zehnjährige Verjährung 
begann nach dem BGH nicht am 1. Januar 2004, sondern taggenau. Ausschlaggebend ist das Datum des 
Vertragsabschlusses. Festzustellen ist nunmehr, dass alle Forderungen aus der Zeit vor dem 29. Oktober 
 2004 sowie Verträge, die 2011 und davor abgeschlossen wurden, am 31.12.2014 verjährt sind. Die 
reguläre dreijährige Verjährungsfrist läuft ab dem 1. Januar 2012. Hat die Bank die Forderung bis 
31.12.2014 nicht anerkannt, muss sie es nun auch nicht mehr tun. Liegt Ihnen also ein Schreiben Ihrer 
Bank aus dem Jahr 2014 vor, wonach eine Rückerstattung der Gebühren erfolgen wird, dass kein Anwalt 
beauftragt werden muss und keine Maßnahmen zur Unterbrechung der Verjährung eingeleitet werden 
müssen, jedoch die Bearbeitung noch einige Zeit in Anspruch nimmt, haben Sie gute Chancen auf 
Auszahlung. Schreiben Sie Ihre Bank an und setzten eine Frist zur Auszahlung der Bearbeitungsgebühren 
und der Zinsen. Sollte diese Frist fruchtlos verstreichen, holen Sie sich anwaltliche Hilfe. Haben Sie einen 
Mahnbescheid rechtzeitig beantragt, waren Sie gut beraten. Dieser unterbricht die Verjährung. 
 
Kreditbearbeitungsgebühren aus Verbraucherdarlehensverträgen aus dem Jahr 2012 verjähren erst am 
31.12.2015. Machen Sie also Ihren Rückforderungsanspruch zuzüglich der Zinsen unverzüglich geltend 
und setzen auch hier eine Frist zur Auszahlung. Erst wenn diese Frist fruchtlos verstreicht, befindet sich 
die Bank mit der Rückzahlung in Verzug und muss bei Beauftragung eines Rechtsanwaltes als 
Verzugsschaden auch die Anwaltskosten übernehmen. In keinem Fall ist die Bank verpflichtet, ohne 
Geltendmachung eines Rückforderungsanspruches von allein Bearbeitungsentgelte zurück zu zahlen. 
Man muss schon selbst (oder mit anwaltlicher Hilfe) tätig werden. Wer das versäumt hat oder der 
Meinung war, ein einfaches Schreiben aus dem Internet unterbricht die Verjährung, hat nun leider das 
Nachsehen.  
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Hardtmann, Peter  71 Jahre 
Frau Harnisch, Helgard  73 Jahre 
Herr Vogel, Toni  71 Jahre 
Herr Locke, Peter  76 Jahre 
Frau Lochmann, Christa 73 Jahre 
Frau Lustig, Ursula  72 Jahre 
Herr Jesch, Rainer  72 Jahre 
Herr Müller, Manfred  81 Jahre 
Frau Thiele, Sieglinde  88 Jahre 
Frau Thernes, Helga  73 Jahre 
Herr Lustig, Dieter  74 Jahre 
Frau Schmidt, Hannelore 74 Jahre 
Frau Scholz, Lotti  75 Jahre 
Frau Hunger, Helga  76 Jahre 
Frau Hartmann, Christa  85 Jahre 
Herr Schwarzbach, Dieter 75 Jahre 
Frau Lohse, Gertrud  82 Jahre 
Herr Specht, Artur  80 Jahre 
Frau Tschernack, Brigitte 73 Jahre 
Herr Döring, Volker  70 Jahre 
Herr Hartmann, Harry  82 Jahre 
Herr Manke, Günther  78 Jahre 
Herr Domgall, Rolf  75 Jahre 
Frau Krasselt, Ursula  80 Jahre 
Frau Linzmaier, Wanda  88 Jahre 




Frau Spingies, Renate  77 Jahre 
Frau Fischer, Karla  72 Jahre 
Herr Hoffert, Franz  87 Jahre 
Frau Schwind, Theresia  85 Jahre 
Herr Dr. Gyarmath, Bela 72 Jahre 
Frau Lehmann, Gisela  81 Jahre 
Herr Mangold, Bernd  74 Jahre 
Frau Donner, Barbara  75 Jahre 
Frau Schewe, Karin  74 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Kühn, Brigitta  77 Jahre 
Frau Lochmann, Christa 81Jahre 
Frau Dreihaupt, Christine 78 Jahre 
Frau Held, Ingeborg  71 Jahre 
Herr Golzsch, Klaus  75 Jahre 
Herr Dreßler, Gerhard  82 Jahre 
Frau Hahn, Elfriede  83 Jahre 
Frau Siewert, Heidemarie 71 Jahre 




Frau Herzog, Elfriede  76 Jahre 
Frau Weste, Eva-Maria  70 Jahre 
Herr Weste, Joachim  73 Jahre 
Herr Kitsche, Günther  74 Jahre 
Frau Klement, Irene  81 Jahre 
Frau Berndt, Lotte  93 Jahre 
Frau Schmidt, Christa  80 Jahre 
Frau Schumacher, Ilse  93 Jahre 
Herr Barth, Falk  74 Jahre 
Frau Eichstädt, Edith  80 Jahre 
Herr Seemann, Franz  85 Jahre 
Herr Voigtländer, Peter  70 Jahre 
Herr Jonas, Dieter  71 Jahre 
Herr Dr. Klement, Udo  79 Jahre 
Herr Naumann, Rudolf  79 Jahre 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Großsteinberg e.V. 
 
 
Der Heimatverein Großsteinberg lädt gemäß §13 der Satzung alle Mitglieder zur  
Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet am 7. Februar 2015 / 19:00 Uhr im Vereinsraum Dorfstraße 13 statt. 




1. Begrüßung / Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht des Vorstandes über die Arbeit des Vereins im Geschäftsjahr 2014 
3. Bericht der Schatzmeisterin über die finanzielle Entwicklung im Geschäftsjahr 2014 
4. Feststellung des Jahresabschlusses durch die Mitglieder 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes 
7. Planung für 2015, soweit diese vorliegt 
8. Sonstiges 
 
Mit freundlichen Grüße 




Kegelsportverein Großsteinberg e.V. 
 
Der KSV Großsteinberg e.V. gratuliert und ehrt einen verdienstvollen Sportler aus seinen Reihen. 
 
Am 26. Januar 2015 begeht unser Ehrenmitglied Wolfgang Bürgel aus Grethen seinen 70. Geburtstag. Wir als 
Sportler und Funktionäre des KSV würdigen seine jahrzehntelangen Aktivitäten im Verein als ehemaligen 
Vorsitzenden über 12 Jahre, seine Tätigkeit als Übungsleiter im Nachwuchsbereich mit dem Ergebnis erfolgreiche 
Kegelsportler entwickelt und geformt zu haben, die bei Wettkämpfen  auf Kreis- und Bezirks- sowie Landesebene 
erfolgreich waren. Er selbst war ein erfolgreicher Kegelsportler im KSV und auch zuvor in anderen Vereinen. 
Seine sachliche und konsequente Arbeit zeugen von hohem Einsatz in seiner Freizeit und Rückenhalt in der 
Familie. Natürlich waren in der Arbeit manche Entscheidungen und Tätigkeiten umstritten, aber letztendlich positiv 
für die Sportentwicklung im Kegeln. Zahlreiche Auszeichnungen sind Zeugnis dafür.  
 
Wir danken unseren Sportkameraden Bürgel für seine Arbeit, wünschen ihm weiterhin Erfolg im Sport und in der 
Familie bei bester Gesundheit für die folgenden Jahre. 
 
Gut Holz! 
Die Mitglieder und Vorstand des KSV Großsteinberg e.V. 
 
 
SV Klinga - Ammelshain e.V. 
 
Vorfreude, ist die schönste Freude . . . 
 
Pünktlich vor dem 1. Dezember 2014 überraschte der 
SV Klinga-Ammelshain die Kinder der Kinder-
tagesstätte “Gänseblümchen” in Klinga mit einem süßen 
Adventskalender. 
 
Die strahlenden Kinderaugen waren für den 
Überbringer, Sportsfreund Hilsberg, das größte 
Geschenk für diese Aktion. Danach wurde noch ein 
Weihnachtslied von den Knirpsen und den 
Betreuerinnen, geträllert.   
 
Der Vorstand  
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Silvesterfete in Klinga - eine gelungene Aktion des SV Klinga-Ammelshain e.V. 
 
Auch im Jahr 2014 war die Silvester-Veranstaltung “Feiern mit Freunden” wieder ein großer Erfolg. 
 
Diesmal unter den Motto: “Uff dar 
Klingschen Alm, do gibt’s ka Sünd” fanden 
sich über 200 Personen im Klingaer 
Dorfgemeinschafts-Zentrum ein, um bei 
Spiel und Spaß einige Stunden zu 
verbringen. Spiele, wie “Maßkrug 
stemmen“, „Ringel-Biez“, „Würfeln mit 
übergroßen Würfeln“ und ein “Kondome-
Rennen“, suchten und fanden ihre Sieger. 
Es waren 1 bis 2 Spieler (innen) von den 8 
Tischreihen in Aktion. 
Feucht fröhlich ging es ins neue Jahr, wobei 
keiner, mittels eine rückwärtslaufende 
übergroße Uhr, durch den Decken-Beamer , 
den Zeitpunkt des “Sektanstoßes” 
verpassen konnte. Am Diskopult stand 
“Eckie” aus Parthenstein, welcher seine 
Aufgaben mit Bravour löste. In diesem Jahr 
geht es mit den SV in den Süden. „KLINGA und ALLE, feiern auf MALLE“ wird das Motto sein. Ein lustiges 
Quiz, „Stangen-Samba“ und unveröffentlichte Urlaubsvideos ohne Ton, werden vorbereitet.  
Ein Gesundes Jahr 2015 wünscht Euch (Ihnen) Ihr Sportverein und wir freuen uns immer über neue Gesichter bei 
unseren anderen Veranstaltungen und den Heimspielen unserer Fußballmannschaften. 
 
Der Vorstand des SV Klinga-Ammelshain 
 
 
Parthenstein sagt Danke! 
 
Es gibt wohl kaum jemanden in unserer Gemeinde, der ihn nicht 
kennt. Kaum eine öffentliche Veranstaltung in Parthenstein, bei der er 
nicht mit Kamera, Notizblock und Stift bewaffnet auftaucht, Fotos 
schießt, Fakten abfragt und notiert. 
Wir haben uns daran gewöhnt, unseren eigenen Reporter zu haben, 
der unter dem Kürzel (rs) im Lokalteil der einzigen Tageszeitung vor 
Ort über die Dinge informiert, die in unseren vier Ortsteilen so 
passieren. 
Dabei ist Ralf Saupe “nur nebenbei” Reporter. Er hat eine 
Vollzeitstelle als Angestellter in einer Versicherungsgesellschaft, ist 
Mitglied in unserem Gemeinderat, Vorsitzender des Vereins der 
Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Klinga e.V., aktiver 
Tauchsportler und im zugehörigen Tauch- und Naturschutzbund tätig, 
weiterhin ist er im Förderverein für die Restaurierung und Pflege der 
Barock-Orgel in der Kirche zu Klinga e.V. Mitglied. Dass er es schafft, dies alles zusammen mit einem 
harmonischen Familienleben unter einen Hut zu bringen, verdient großen Respekt. 
Wie wir erfahren haben, hat Ralf Saupe zum Jahresende 2014 zumindest seine aktive Pressetätigkeit für die 
Zeitung nach nunmehr 11 Jahren eingestellt. Es sei ihm gegönnt, jetzt auch mal Veranstaltungen aus reinem 
Privatvergnügen und ohne Stress zu besuchen. Wir werden also in Zukunft etwas Weniger aus unserer Gemeinde in 
der Zeitung  lesen. Der entsprechende Platz ist dort auch kaum noch vorhanden, was sicherlich mit ein Grund für 
Ralf Saupes Entscheidung war. 
Wer weiterhin schnell und umfassend über die Geschehnisse in Parthenstein informiert sein will, der wird auf 
unserer Homepage fündig. Sicher gibt es da auch in Zukunft ein paar der bewährten Beiträge von Ralf Saupe. 
 
Doch für seine geleistete Arbeit und den Beitrag zum öffentlichen Bild unserer Gemeinde sagen wir:  
Danke, Ralf Saupe!  
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Auch stromlos in bester Feierlaune 
Auch ein mehrstündiger Stromausfall hielt die Klingaer Feuerwehr-Fan-Gemeinde nicht davon ab, in gemeinsamer 
Runde stimmungsvoll das neue Jahr zu begrüßen. Glühwein, Kinderpunsch, Sekt, Bier und Schnäpschen boten eine 
gute Grundlage, wechselseitig noch einmal auf das Jahr 2015 anzustoßen und gute Wünsche auszutauschen. Bei 
flotter Musik gab es nicht nur die süßen Überbleibsel der zurückliegenden Festtage, sondern auch deftige 
Fettbemmen aus den Händen der Klingaer Jugendfeuerwehr. Ein mehrstündiger Stromausfall in Klinga sorgte 
zunächst für Verwirrung, am Ende aber für eine noch stimmungsvollere Atmosphäre im Feuerwehr-Gerätehaus. 
Rasch waren Kerzen herbeigeschafft, ein altes Grammophon spielte steckdosenunabhängig alte Melodien. 






























































Beginn des Lehrgangs zur Fischereiprüfung ist am 08.02.2015 um 9.30 Uhr in 04668 Parthenstein, OT Pomßen – 
Schloßstraße 11. 
 
Anmeldung bitte bei: Sportfreund Alf Kühne    Schloßstraße 28 a - 04668 Pomßen    Tel.: 034293 / 30696  
 
Berghütte Großsteinberg lädt ein! 
 
 
Freuen Sie sich auf unseren 
Kabarett-Abend mit 
 
Uta Serwuschok vom Kabarett 
Sanftwut Leipzig 
 
am Sonntag, 08.02.2015  
in der Berghütte Großsteinberg  
Beginn 17.30 Uhr 
 
 
Uta Serwuschok präsentiert ihr Solo-
Programm 
 
„Hiiiilfe !  
Die Chefin singt!“ 
 
Preis pro Person:  55,00 €  
(Programm, Aperitif, 3-Gang-Menü) 
 
Reservierung unter: 
Tel. 034293 / 29204 oder 29132 
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Suchen Baugrundstück / Haus in Parthenstein, vorzugsweise in Großsteinberg. 
 
Kontakt bitte unter: 0173 8582366 
 
Tanja Knoof und Thomas Sonntag 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die entsprechenden 
Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen und Formularen finden Sie auch 




Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Vereinsvorstände, 
 
sicher vermissen Sie in dieser Ausgabe der 
Kommunalrundschau den Veranstaltungs-
kalender für dieses Jahr.  
 
Leider lagen bis zum Redaktionsschluss 
nicht alle Termine vor.  
 
Hiermit bitten wir noch einmal die 
Vereine, die noch keine Veranstaltungen 
gemeldet haben, dies bis spätestens  
31. Januar 2015 nachzuholen. 
 
Der Veranstaltungskalender wird in der 
Februarausgabe mit den uns vorliegenden 
Daten veröffentlicht. 
 
Vielen Dank 
 
Die Redaktion 
